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    Stadtverwaltung Geisingen
 Hauptstraße 36, 78187 Geisingen
 Telefon-Zentrale 07704 807-0, Fax 07704 807-32
 E-Mail: info@geisingen.de, Homepage: www.geisingen.de
     Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung
 Montag: 08.30 - 11.30 Uhr, Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr,
 Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr, Freitag: 08.30 - 12.15 Uhr
  Die Mitarbeiter/-innen erreichen Sie auch außerhalb der 

Sprechzeiten über die Direktdurchwahl. Darüber hinaus 
können Sie Termine mit der Verwaltung vereinbaren.

Bürgerbüro...................................................807-21/-20
Hauptamt / Standesamt................................807-34/-39
Hauptamt / Ordnungsamt...............................807-35/-28
BM-Sekretariat /Öffentlichkeitsarbeit....................807-30
Tourismus / Marketing ……….….…....................807-33
Bauamt*….……..………...............................807-48/-42
Kämmerei.......................................807-44/-36/-37/-27
Kämmerei - Rechnungsamt...................................807-25
Kämmerei - Steuern und Abgaben.........................807-24
Kämmerei - Stadtkasse..................................807-26/-29
Forstverwaltung*...........................................807-40/-41
Bauhof............................................................9220926
Jugendreferat...........................................01746945355
Landratsamt Tuttlingen...............................07461 926-0

 (*Büro: Außenstelle Rathaus, Hauptstraße 15)

Ortsverwaltung Gutmadingen
Telefon 07704 234, E-Mail: gutmadingen@t-online.de
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 18.00 - 21.00 Uhr (19.00 - 20.00 Uhr mit OV*)

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen
Telefon 07704 221, E-Mail: kirchen-hausen@t-online.de
Dienstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 
Donnerstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 19.00 - 20.00 Uhr*

Ortsverwaltung Aulfingen
Telefon 07708 388, E-Mail: aulfingen@t-online.de
Montag: 14.00 - 16.30 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr*
Mittwoch: 09.15 - 11.45 Uhr
Ortsverwaltung Leipferdingen
Telefon 07708 364, E-Mail: leipferdingen@t-online.de
Mittwoch 09:00 – 11:30 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr, 
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr
*mit Anwesenheit des Ortsvorstehers
Hinweis: Änderungen der Öffnungszeiten von der Stadt-
verwaltung und den Ortsverwaltungen werden unter den 
jeweiligen Rubriken bekannt gegeben.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Bereitschafts- und Sozialdienste

Bereitschaftsdienste
Ärztliche Bereitschaft 
Die Bereitschaftsdienste an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie 
Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, unter 0711 96589700 oder docdirekt.de (nur 
für gesetzlich Versicherte)
Apothekennotdienst
Der Notdienst der Apotheke können Sie über die Rufnummer 
0800 00 22 8 33 erfahren (Kurzwahl 22 8 33 von jedem 
Handy) oder unter www.aponet.de nachlesen.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreisklinikum Tuttlingen:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag sowie Sonn- und Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst.................01803 222 555-20

Fachärzte..................................................07461 1787-0
Die Bereitschaftsdienste der Fachärzte sind über die DRK-
Leitstelle Tuttlingen zu erfahren.

Sozialdienste
Sozialstation "St. Beatrix" e.V.
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Tagespflege, Pflegeberatung, Betreutes Wohnen usw.

 Geisingen................................................07704 92233-0

AKA-Team Berling GmbH
Ambulante Kranken-......................................07462 8035
und Altenpflege..................................oder 0175 5543829

Hospizgruppe & Besuchsdienst Seelsorgeeinheit  
Kirchtal-Donau
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen: 07704 6819, 0174 3043933, 0173 2403819, 
0176 47209732

Caritasverband ........................................07704 922263

Telefonseelsorge......................................0800 1110111

Notruf
  Polizei (Notruf)............................................................110

- Polizei Immendingen..................................07462 94640
- nach Dienstschluss sowie an Sonn-
und Feiertagen: Polizei Tuttlingen..................07461 9410

  DRK Tuttlingen...................................................... 19222
  Rettungsdienst, Feuerwehr (Notruf) ........................... 112
  B R A N D F A L L ...................................................... 112
  DRK-Krankentransport............................................ 19222
  Giftnotrufzentrale.......................................... 0761 19240
  Strom Energiedienst Netz GmbH

- Störungsnummer ...................................07623 92-1818
- Servicenummer .....................................07623 92-1800

  Gasversorgung
 - badenova AG & Co. KG, Tuttlingen ...........07461 9444-0
 - Bereitschaftsdienst / Störungsnummer .. 08002 767767
 - Servicenummer (kostenlos) ................... 08002 838485
  Wasser / Abwasser

- Bereitschaft - städtischer Bauhof ...........07704 9220926
- nach Dienstschluss
  sowie an Sonn- und Feiertagen .................0170 9373749
- Verbandskläranlage
  Immendingen/Geisingen............................07462 6433
  Bereitschaft...........................................0170 8603740
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Aus dem Rathaus
Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus Geisingen und Ortsverwaltungen für 
den Publikumsverkehr geschlossen

Das Rathaus Geisingen und die Ortsverwaltungen sind aus 
aktuellem Anlass für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch zu den bekannten Öff-
nungszeiten oder per E-Mail zur Verfügung. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Die Kontaktdaten und Öffnungszeiten finden Sie im Amtsblatt 
auf Seite 2 sowie auf unserer städtischen Webseite www.
geisingen.de oder über die Telefonzentrale 07704 807-0.

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans
und der Örtlichen Bauvorschriften 

"WESTÄCKER“, Gemarkung Gutmadingen
Der Gemeinderat der Stadt Geisingen hat am 15. Dezember 
2020 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungs-
plans und der Örtlichen Bauvorschriften "Westäcker", Gemar-
kung Gutmadingen gebilligt und beschlossen, diesen nach § 
3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen.
Durch die Aufstellung des Bebauungsplans "Westäcker" sol-
len die planungsrechtlichen Voraussetzungen für ein "Allge-
meines Wohngebiet" geschaffen werden. 
Das Plangebiet schließt am westlichen Ortsrand von Gutma-
dingen an. Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt 
dargestellt:

Der Entwurf des Bebauungsplans und der Örtlichen Bau-
vorschriften wird mit Begründung vom 21. Januar 2021 bis 
einschließlich 22. Februar 2021 beim Bauamt der Stadt 
Geisingen – Außenstelle Bauamt – Hauptstraße 15, 78187 
Geisingen während der üblichen Dienststunden öffentlich 
ausgelegt.
Die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen kann 
derzeit nur nach vorheriger terminlicher Absprache mit dem 
Bauamt unter der Telefonnummer 07704/807-55 oder per 
E-Mail an b.maier@geisingen.de erfolgen.
Folgende umweltbezogenen Informationen sind verfügbar 
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen: Umweltana-
lyse des Büros 365° freiraum + umwelt Überlingen mit Be-
standsbeschreibungen und -bewertungen sowie Darstellung 
der Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen. Außerdem 
beinhaltet die Umweltanalyse eine artenschutzrechtliche Re-
levanzprüfung.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der 
Stadtverwaltung Geisingen, Außenstelle Bauamt, Hauptstra-
ße 15, 78187 Geisingen abgegeben werden. Da das Ergeb-
nis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszu-
legenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Ad-
resse www.geisingen.de/westaecker eingestellt.
Geisingen, den 13. Januar 2021
gez. Martin Numberger
Bürgermeister

Bürgerbüro

Bevölkerungszahlen für den Monat November 2020

Gesamt Vormonat

Geisingen 3.088 - 12 3.100

Gutmadingen 786 - 2 788

Kirchen-Hausen 1.081 - 2 1.083

Aulfingen 579 + 4 575

Leipferdingen 819 - 1 820

Stand am 30.11.2020 6.353 - 13 6.366

Geburten:     4
Sterbefälle:  14

Personenstandsfälle im Monat November 2020
Mit der Veröffentlichung einverstanden:
Geburten
25.09.2020 Oskar Bennet Machon
              Eltern: Elke und Stefan Machon
              Mohrengasse 4, 78187 Geisingen
17.10.2020 Dimitrije Trajkovic
              Eltern: Suzanna Knezevic und Marko Trajkovic
              Am Pulverturm 3/1, 78187 Geisingen
23.10.2020 Julan Schwarz
              Eltern: Elena und Johannes Schwarz
               Alemannenstraße 21, 78187 Geisingen, Stadt-

teil Gutmadingen
06.11.2020 Lou Boulay
              Eltern: Anne Boulay und Tim Strauch
              Dekan-Hornung-Straße 12, 78187 Geisingen
Sterbefälle
07.11.2020  Tim Chirstmann, Auf Rinelen 98, 78056 Villin-

gen-Schwenningen
15.11.2020  Wilhelm Göpfert, Tulpenstraße 5, 78187 Gei-

singen
21.11.2020  Berta Theresia Grieshaber geb. Willmann, Tutt-

linger Straße 3, 78187 Geisingen

Übermittlung von Meldedaten -  
Widerspruchsrechte

Melderegisterauskunft aus Anlass von Wahlen und Abstim-
mungen
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmel-
degesetzes Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
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stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschrift von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Der 
Datenübermittlung kann nach § 50 Abs. 5 des Bundesmelde-
gesetzes widersprochen werden.
Datenübermittlung an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familien-
namen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. Gemäß § 
36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes können die Betroffenen 
dieser Datenübermittlung widersprechen. Im Falle des Wider-
spruchs unterbleibt die Datenübermittlung.
Datenübermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz, § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
Bundesmeldegesetz das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweck-
bindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Da-
tenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Eheju-
biläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und Daten-
übermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Ge-
schlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Ju-
biläums.

Wer die Veröffentlichung seines Alters- oder Ehejubiläums 
nicht wünscht, hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldege-
setzes das Recht, der Veröffentlichung seiner Daten zu wi-
dersprechen.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden. 
Die betroffene Person hat nach § 50 Abs. 5 des Bundes-
meldegesetzes das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu 
widersprechen.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das jederzeitige Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann, möglichst durch 
schriftliche Erklärung, bei der Stadt Geisingen, Bürgerbüro, 
Zimmer 008, Hauptstraße 36, 78187 Geisingen eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Ein Widerspruch ist nicht erforderlich, wenn bereits früher 
eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Landesfamilienpass für 2021

Der Landesfamilienpass 2021 bzw. die Gutscheinkarten 
2021 zum Landesfamilienpass nebst Info-Broschüren kön-
nen bei Erfüllung der Voraussetzungen ab sofort beim Bürger-
büro, Zimmer 8 abgeholt werden.

Was ist der Landesfamilienpass?
Der Landesfamilienpass ist eine freiwillige Leistung des Lan-
des und wurde im Jahr 1979 im Rahmen des „Programms zur 
Förderung der Familie“ eingeführt.

Wozu dient der Landesfamilienpass?
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien insgesamt 22-mal die Staatli-
chen Schlösser und Gärten und die staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der entsprechende 
Gutschein abzugeben. 
Wir empfehlen Ihnen, sich online über die Homepage www.
schloesser-und-gaerten.de zu informieren. Dort ist auch eine 
Liste aller Objekte eingestellt, in denen der Landesfamilien-
pass Gültigkeit besitzt. 
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Inte-
gration (https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/
de/soziales/familie/leistungen/landesfamilienpass/) ist 
eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen 
Einrichtungen, die einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt 
gewähren, eingestellt. 

Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen?
-  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft le-
ben.

-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben

-  Familien mit einem kindergeldberechtigten, schwerbehin-
derten Kind, das mit in häuslicher Gemeinschaft lebt

-  Familien, die Hartz IV oder kinderzuschlagsberechtigt sind 
und mit mind. einem kindergeldberechtigten Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben

-  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.
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Informationen zur Reform der Grundsteuer

Das im November 2020 verabschiedete Landesgrundsteu-
ergesetz gilt erst ab dem 1. Januar 2025 als Grundlage für 
die neu zu berechnende Grundsteuer. Die Reform der Grund-
steuer wird sich somit erstmals in den Grundsteuerbeschei-
den ab dem Jahr 2025 auswirken. 
Warum überhaupt eine Reform der Grundsteuer?
Die Grundsteuer basiert auf den Einheitswerten. Diese wur-
den letztmals flächendeckend in einer Hauptfeststellung zum 
1.1.1964 nach den Wertverhältnissen in diesem Zeitpunkt 
ermittelt. Während sich die Wertverhältnisse seither sehr un-
terschiedlich entwickelt haben, blieben die Einheitswerte un-
verändert. Mit Urteil vom 10. April 2018 erklärte das Bundes-
verfassungsgericht deshalb die Verwendung der Einheitswerte 
von 1964 als Basis für die Grundsteuer für verfassungswidrig 
und verpflichtete den Bundesgesetzgeber, bis Ende 2019 die 
Grundsteuer neu zu regeln. In einer Übergangszeit bis 2024 
darf das bisherige Recht noch angewendet werden. Ab 2025 
muss die Grundsteuer auf Grundlage neu ermittelter Werte 
erhoben werden.
Die gesetzliche Neuregelung
Im Herbst 2019 hat der Bundesgesetzgeber die Reform be-
schlossen. Er hat dabei den Ländern die Möglichkeit eröffnet, 
vom bundesgesetzlichen Grundsteuerrecht abzuweichen und 
landesspezifische Regelungen zu erlassen. Davon hat der 
Landtag von Baden-Württemberg Gebrauch gemacht und am 
4. November 2020 ein Landesgrundsteuergesetz beschlos-
sen. Nähere Informationen zum Landesgrundsteuergesetz 
finden Sie auch auf der Internetseite des Ministeriums für 
Finanzen Baden-Württemberg unter https://fm.baden-wuert-
temberg.de/de/haushalt-finanzen/grundsteuer/. 

Die Eckpunkte der Neuregelung in Baden-Württemberg
·  Wie bisher unterliegen der Grundsteuer die Betriebe der 

Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und die Grund-
stücke des Grundvermögens (Grundsteuer B).

·  Auch verfahrensrechtlich bleibt es beim bisher bekannten 
dreistufigen Verfahren: Die örtlich zuständigen Finanz-
ämter (Lagefinanzämter) bewerten den steuerpflichtigen 
Grundbesitz und stellen die Grundsteuerwerte (bisher: 
Einheitswerte) durch Grundsteuerwertbescheide fest. 
In einem weiteren Schritt berechnen sie die Grundsteu-
ermessbeträge und setzen diese durch Grundsteuer-
messbescheide fest. Die Gemeinden/Städte setzen den 
örtlichen Hebesatz jeweils für die Grundsteuer A und die 
Grundsteuer B fest, erlassen die Grundsteuerbescheide 
und erheben die Grundsteuer.

·  Die Bewertung der Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft (Grundsteuer A) erfolgt in Anlehnung an die Bun-
desregelung in einem Ertragswertverfahren: Die land- und 
forstwirtschaftlichen Flächen werden dabei mit vom Ge-
setzgeber vorgegebenen typisierten Reinertragswerten 
bewertet. Der Grundsteuerwert des Betriebs wird mit der 
Steuermesszahl 0,55 Promille vervielfacht und ergibt den 
Grundsteuermessbetrag. Grund und Boden sowie Gebäu-
de und Gebäudeteile, die Wohnzwecken oder anderen 
nicht land- und forstwirtschaftlichen Zwecken dienen, wer-
den Steuergegenstand der Grundsteuer B.

·  Die Bewertung der bebauten und unbebauten Grundstü-
cke des Grundvermögens (Grundsteuer B) orientiert sich 
ausschließlich an den Bodenwerten. Der Landesgesetz-
geber hat bewusst darauf verzichtet, auch die Gebäude 
in die Bewertung einzubeziehen. Der Bodenwert, so seine 
Überlegung, spiegele den Verkehrswert eines (fiktiv) unbe-
bauten Grundstücks lageabhängig wider und verkörpere 
das abstrakte Nutzenpotenzial eines Grundstücks. Grund-
lage sind die von den Gutachterausschüssen zu ermitteln-
den Bodenrichtwerte. Maßgebend ist der Bodenrichtwert 
des Richtwertgrundstücks in der Bodenrichtwertzone, in 
der sich das zu bewertende Grundstück befindet. Soweit 
von den Gutachterausschüssen kein Bodenrichtwert ermit-

telt wurde, ist der Wert des Grundstücks aus den Werten 
vergleichbarer Flächen abzuleiten. Der Grundsteuerwert 
ergibt sich aus der Multiplikation der Grundstücksfläche 
mit dem Bodenrichtwert.

Die Fokussierung auf die Bodenwerte mit Verzicht auf die 
Berücksichtigung der Grundstücksbebauung macht die Be-
wertung für Zwecke der Grundsteuer bürokratiearm. Eine auf-
wändige Erhebung und Pflege von Gebäudeflächen (Wohn-/
Nutzflächen, Bruttogrundflächen) und weiterer Gebäudedaten 
entfällt bei der Finanzverwaltung und bei den Steuerpflichti-
gen.
Der Grundsteuerwert wird mit einer Steuermesszahl (1,3 
Promille) multipliziert. Daraus ergibt sich der Grundsteuer-
messbetrag, der Bemessungsgrundlage der Grundsteuer ist. 
Für überwiegend zu Wohnzwecken genutzte bebaute Grund-
stücke wird die Steuermesszahl um einen Abschlag in Höhe 
von 30 Prozent gemindert, beträgt also 0,91 Promille. 
·  Der Grundsteuermessbetrag wird, wie bisher, mit dem je-

weiligen Hebesatz der Gemeinde/Stadt multipliziert, wor-
aus sich die tatsächlich zu leistende Grundsteuer ergibt, 
die von der Gemeinde/Stadt mit Steuerbescheid oder 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt wird. 

Personalangelegenheiten

Neuer Bauhofleiter tritt seinen Dienst an
Anfang Januar 2021 hat der neue Bauhofleiter Simon Glunk 
seinen Dienst bei der Stadt Geisingen angetreten. An seinem 
ersten Arbeitstag begrüßte Bürgermeister Numberger Herrn 
Glunk im Bauhof und wünschte ihm viel Erfolg und Freude 
bei seinen neuen Tätigkeiten. Eingearbeitet wird Herr Glunk 
noch von seinem Vorgänger Herrn Karl Cech, welcher Ende 
des vergangenen Jahres in den Ruhestand eingetreten ist, 
aber noch über den Ruhestand hinaus als Ansprechpartner 
zur Verfügung steht.

Wir wünschen Herrn Glunk einen guten Start und viel Freude 
bei seinen Tätigkeiten im Geisinger Bauhof. 

Impressum 

Herausgeber:  
Stadt Geisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
78628 Rottweil,  
Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Martin Numberger, 
78187 Geisingen, Hauptstraße 36, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de
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Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“

Die Kindertagesstätte "Villa Kunterbunt" wird erweitert. Im 
Mai 2020 öffnete die Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ im 
Schulgebäude 2 in Geisingen ihre Pforten. Die neue Einrich-
tung startete mit einer Krippengruppe. Da in Geisingen weite-
rer Bedarf an Betreuungsplätzen vorhanden ist, werden in der 
„Villa Kunterbunt“ im Laufe des Januars eine weitere Krippen-
gruppe und eine Kindergartengruppe für Kinder über 3 Jahre 
in Betrieb gehen. Hierzu wurden neue Fachkräfte eingestellt.

Die neuen Erzieherinnen in der „Villa Kunterbunt“ sind (von 
links): Kathrin Paulus, Nicole Hirth, Jennifer Ladwig, Bianca 
Bitsch und Sina Jagusch.

Zehntscheune Geisingen wird ausgeräumt

Verschiedene Gegenstände zu verschenken
In der Zehntscheune in Geisingen sind seit einigen Jahren 
verschiedene Gegenstände eingelagert, die von der Stadt 
Geisingen nicht mehr benötigt werden.
Am Freitag, 15. Januar 2021 werden diese Dinge vom Bau-
hof vor die Zehntscheune gestellt. Sie haben die Möglichkeit 
zwischen 14:00 Uhr und 16:00 Uhr zu schauen, ob Sie davon 
etwas gebrauchen können. Wenn etwas Passendes dabei ist, 
dürfen Sie die Gegenstände einfach mitnehmen.
Folgendes ist in der Zehntscheune eingelagert:
· Metall-Regal mit Holzböden
· Stapel-Stühle
· 2 Metallschränke
· Heizkörper (etwas älteren Datums, originalverpackt)
· altes Küchenbuffet
· diverse Schreibtische
Ihre Stadtverwaltung

Fundsache

* Handy
Auskunft:
Rathaus Geisingen, Bürgerbüro, Zimmer 208
Telefon 07704 807-20 oder -21

Wochenmarkt Geisingen
Der „Wochenmarkt“ findet immer freitags von 
8:15 Uhr bis 12:00 Uhr auf dem Postplatz in 
Geisingen statt. Es werden verschiedene und 
natürliche Produkte aus der Region angebo-
ten.
- Schauen Sie beim Geisinger Wochenmarkt vorbei -

Spruch der Woche
Die Welt gehört denen, 
die zu Ihrer Eroberung ausziehen, 
bewaffnet mit Sicherheit und guter Laune.
Charles Dickens

Suchen & Finden

Zu Verschenken

Elektrische Bügelmaschine, Marke Bosch (85 cm breit),
  Telefon 07708 97994

Suche

funktionstüchtige Spülmaschine gesucht, 
 Telefon 0172 6202353

Haben Sie auch etwas zu verschenken oder suchen Sie 
etwas? 
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redakti-
onsschluss, montags, 10:00 Uhr (Änderungen bitte beach-
ten) der Stadtverwaltung, Telefon 07704 807-0 oder unter  
info@geisingen.de mit angeben aller Daten (Kurzbeschrei-
bung des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mit-
teilen. In der kommenden Ausgabe der „Geisinger Mitteilun-
gen“ werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. 

Landkreis Tuttlingen

Landratsamt

TUTicket setzt auf E-Ticketing
Gemeinsame Initiative des Landes Baden-Württemberg und 
der Verkehrsverbünde soll die Einführung des E-Tickets ver-
einfachen und beschleunigen. 2021 ist die Einführung ge-
plant
Der öffentliche Nahverkehr in Baden-Württemberg soll nutzer-
freundlicher und einfacher werden. 
Am 7. Dezember hat TUTicket neben den weiteren 21 Verkehrs-
verbünden des Landes, die Baden-Württemberg-Tarif-GmbH 
(BWTG) und die Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg 
(NVBW) eine Vereinbarung mit dem Verkehrsministerium für 
ein gemeinsames, landesweites Smartphone-basiertes E-Ti-
cketing-System unterzeichnet, das bis Ende 2021 eingeführt 
werden soll. 
Für die Nutzung benötigen Fahrgäste keine Tarifkenntnisse, 
sondern lediglich ein Smartphone mit der entsprechenden 
App. Abgerechnet wird elektronisch - und zwar immer der bes-
te Preis für den Fahrgast. Außerdem soll es einen Vielfahrer-
rabatt geben.
In der Praxis meldet sich der Kunde zukünftig per App an, 
sobald er in den Zug oder Bus einsteigt (Check-in). Hat er 
seinen Zielort erreicht, meldet er sich beim Ausstieg per App 
wieder ab (Check-out). 
Landrat Bär: „Damit ist die Nutzung von Bus und Bahn deut-
lich einfacher. Die Sorge, ein für seine Bedürfnisse und Anfor-
derungen falsches oder zu teures Ticket zu kaufen, entfällt. 
So wird Bus- und Bahnfahren noch komfortabler und attrak-
tiver.“
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Klinikum

Weihnachtsbaby im Klinikum Landkreis Tuttlingen

Das Klinikum Land-
kreis Tuttlingen gra-
tuliert herzlich: Die 
kleine Sofia Ella kann 
zukünftig Weihnachten 
und Geburtstag am 
selben Tag feiern. Am 
25.12.2020 erblickte 
sie im Klinikum Land-
kreis Tuttlingen das 
Licht der Welt – exakt: 
um 21:51 Uhr, sie ist 
2680 Gramm schwer 
und 45 cm groß. Ihre 
Mutter ist Jessica Re-
senberger. 
Mit Abschluss des Jah-
res 2020 scheint der 
Babyboom im Klinikum 

Landkreis Tuttlingen weiterzugehen: Mit bisher 970 Gebur-
ten wurden 2020 schon mehr Geburten registriert als im Jahr 
2019, wo es im gesamten Jahr 960 Geburten waren.

Ein Neujahrsbaby zum Geburtenrekord
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen gratuliert herzlich zum Neu-
jahrsbaby: Um 3:38 Uhr am Neujahrstag 2021 kam die kleine 
Nele auf die Welt im Gesundheitszentrum Tuttlingen. Sie ist 
exakt 3.260 Gramm schwer und 51 cm groß. Ihre Eltern sind 
Elina und Andreas Friesen.

Das Klinikum Landkreis Tuttlingen kann auch mit Abschluss 
des Jahres 2020 wieder einen Geburtenrekord verzeichnen: 
Insgesamt haben dort im vergangenen Jahr 983 Kinder das 
Licht der Welt erblickt, davon 510 Mädchen und 473 Jungen. 
Außerdem gab es vier Zwillingsgeburten. Der neue Gebur-
tenrekord übertrifft die Geburten vom Jahr 2019, wo es 960 
Babys waren, und auch 2018, wo es 936 Babys waren. Der 
Babyboom geht also weiter. 
Beim Thema Geburtsgewicht haben die Jungs die Nase vorn: 
6,3 Prozent der Jungen waren schwerer als 4.000 g, bei den 
Mädchen waren es nur 3,2 Prozent. Nele war mit ihrem Ge-
wicht von 3.260 g in der Gewichtsgruppe, die im Tuttlinger 
Kreißsaal statistisch am häufigsten vorkommt.
In der zertifizierten babyfreundlichen Geburtsklinik am Klini-
kum Landkreis Tuttlingen, wo Wert auf eine natürliche Geburt 
und einen guten Stillstart gelegt wird, wurden außerdem rund 
70 % der Kinder natürlich geboren und rund 30 % kamen per 
Kaiserschnitt zur Welt. 
Die Besuchsregeln in Zeiten von Corona haben viele Eltern 
besorgt auf die Geburt ihres Kindes blicken lassen. Aktuell 
ist es am Gesundheitszentrum Tuttlingen weiterhin für die 
Partner erlaubt, bei der Geburt ihres Kindes dabei zu sein – 
auch bei einem Kaiserschnitt. Sie dürfen außerdem Mutter 
und Kind auf die Wochenstation begleiten. Wenn ein Fami-
lienzimmer gebucht wird, dürfen die Partner auch länger bei 
Mutter und Kind bleiben. Auch Kreißsaalführungen können 
aufgrund der aktuellen Lage leider weiterhin nicht angeboten 
werden. Mit Informationen, Bildern und einem Video möchte 
das Klinikum Landkreis Tuttlingen auf seiner Homepage www.
klinikum-tut.de den werdenden Eltern einen Einblick in die Ge-
burtshilfe und ihr Team geben.

Abfallkalender

Restmülltonne 60+120+ in Geisingen
240+360-Liter-Behälter mit Stadtteilen 
Leerung alle 4 Wochen  am Donnerstag,
                               04. Februar 2021
Restmülltonne 1100-  in Geisingen 
Liter-Behälter                 mit Stadtteilen
Leerung alle 8 Wochen  am Donnerstag,
                               04. Februar 2021
Biomülltonne 60+120+ in Geisingen 
240+360-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen  am Donnerstag,
                              14. Januar 2021
Papiertonne 240+   in Geisingen
1100-Liter-Behälter   mit Stadtteilen
Leerung alle 4 Wochen  am Donnerstag,
                              21. Januar 2021

Denken sie an den  

munD-nAsen-scHuTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Werttonne 240 +   in Geisingen
1100-Liter-Behälter   mit Stadtteilen
Leerung alle 4 Wochen  am Mittwoch, 
                             10. Februar 2021
Windeltonne 120+   in Geisingen
240-Liter-Behälter   mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen  am Donnerstag,
                              21. Januar 2021
Wertstoffhof Geisingen  Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
                             Samstag 10:00 – 13:00 Uhr
Grünschnitt                  Wertstoffhof, Geisingen 

vermeiden  -  sortieren  -  verwerten
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen

Telefon 07461 926-3400, www.abfall-tuttlingen.de

Wir gratulieren

Mit der Veröffentlichung einverstanden:

Geisingen
15. Januar 2021 Gordana Mijoc
                     Hauptstraße 8 70. Geburtstag

Kirchen

Katholische Kirchengemeinde 
Kirchtal-Donau - Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Weihnachtsfest 2020 und zum Jahreswech-
sel 2020 / 2021
Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau!
Was für ein verrücktes Jahr 2020!
Alles, was uns bisher lieb und wichtig war, ist auf den Kopf 
gestellt.
Statt menschliche Nähe war Distanz wichtig.
Statt persönliches Gespräch und Begegnungen, Videokonfe-
renzen.
Statt geselliges, frohes und besinnliches Feiern, gab es den 
Rückzug in die Privatheit.
Statt ein wenig Ausgelassenheit und Freude gab es Unsicher-
heit und Vorsicht.
Statt tröstende Umarmung gab es Unterarm– oder Fußberüh-
rungen.
Statt ersehnte Urlaubsreisen gab es vielfach gar nichts.
Besonders alle jene Menschen, die auf Kontakte und Zuwen-
dung angewiesen sind, haben in diesem Jahr besonders ge-
litten.
Ein Jugendlicher drückt es so aus: “Lieber Gott, kannst du 
bitte 2020 löschen und 2021 neu installieren?" Es hat einen 
Virus! Danke! –
Dies denke ich, ist fast schon ein Gebet.
Es bringt mit ein wenig jugendlichem Humor und Augenzwin-
kern ins Wort, dass ein Jahr hinter uns liegt, das uns aus 
den Gleisen riss und uns unsere menschlichen Grenzen und 
Verwundbarkeit vor Augen führte.
Und doch wurde auch in diesem Jahr Weihnachten.
Wir hörten in der Heiligen Nacht die Frohe Botschaft, dass 
Gott im Kind von Betlehem Mensch geworden ist.

Er kam in eine Welt, die nicht nur voller Viren und Bakterien 
ist, welche der körperlichen Gesundheit schaden.
Er kam auch in eine Welt voller Gewalt und Hass, die der 
Seele den Tod bringen.
Die Geburt Jesu Christi, des Sohnes Gottes ist sozusagen 
die Neuinstallation unsers Verhältnisses zu Gott, dem barm-
herzigen Vater. Sie ist der Anfang des „Erlösungsweges" des 
Jesus von Nazareth.
Weihnachten 2020 – ein sogzusagen nacktes Weihnachten, 
ohne Gedränge im Gottesdienst, ohne Weihnachtsmärkte, 
ohne Konzerte.
Dennoch die Frohe Botschaft des Weihnachtsfestes bleibt: 
Wir sind nicht allein!
Gott, der gütig Vater ist und bleibt durch seine Menschwer-
dung immer bei uns.
Auch in diesen verrückten Zeiten und im neuen Jahr 2021.
Gerade dieses nackte Weihnachten kann uns Lichtblick sein 
und uns Hoffnung und Zuversicht geben.
Hoffnung darauf, dass wir durch diese Erfahrung ein neues 
Miteinander praktizieren, das uns hilft, einander zu schützen 
und zu tragen.
Mit herzlichen Grüßen!
Ihr Adolf Buhl, Pfr.

Gedenktag des Hl. Antonius in Kirchen-Hausen:
Der Gedenktag des Hl. Antonius des Großen ist am 17. Janu-
ar und er ist der Patron der Kapelle auf dem Bergle in Kirchen-
Hausen.
Dieses wichtige Fest kann dieses Jahr nicht mit einem Got-
tesdienst gefeiert werden.
Daher bietet sich an tagsüber zur stillen Anbetung in der St. 
Marienkirche einzuladen.
Dazu ist um 10 Uhr eine kleine Feier zur Aussetzung der Eu-
charistie.
Um 17 Uhr wird die Eucharistie wieder zurück in den Taber-
nakel gebracht.
Beides ohne weitere Beteiligung und Corona-konform.
Dies ist eine Möglichkeit den Tag des Antonius, zumal es 
dieses Jahr ein Sonntag ist, würdevoll zu begehen.
Mit freundlichen Grüßen und bleiben Sie gesund
Benno Nestel, Gemeindereferent

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau
Wegen der aktuellen Lage finden bis einschl. Sonntag, 31. 
Januar 2021 in der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau keine 
Gottesdienste statt. 

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau!
Nach vielseitigen Überlegungen habe ich mich entschieden 
vom Montag 11. Januar 2021 bis Sonntag 31. Januar 2021 
ein Prävention und Rehabilitationsaufenthalt in einer Kurkli-
nik durchzuführen.
In dieser Zeit hoffe ich, meine körperliche und seelische Ge-
sundheit zu stärken.
Ich wünsche allen ein gutes neues Jahr und Gottes Segen.
Adolf Buhl, Pfr.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Leipferdingen
Das Pfarrbüro in Leipferdingen ist vom 11. Januar 2021 bis 
22. Januar 2021 Montag, Mittwoch & Freitag von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr erreichbar.

Messintentionen an Weihnachten
Es konnte keiner voraussehen, dass die Gottesdienste nicht 
gehalten werden können.
Bereits im Lockdown im Frühjahr hatten wir Messen im Pfarr-
blatt veröffentlicht und es wurde im Stillen gedacht.
Wir können nicht alle Messen später lesen, da noch keiner 
weiß wie es im kommenden Jahr weitergeht.
Bitte haben Sie dafür Verständnis.

Krankenkommunion im Januar 2021 Kirchengemeinde 
Kirchtal-Donau
Im Januar 2021 findet Corona-bedingt keine Krankenkommu-
nion statt.
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Aktion Dreikönigssingen 2021
Liebe Sternsingerinnen, liebe Sternsinger!
„Hinfallen, aufstehen, Krone richten, weitergehen".
Diesen Spruch fand ich kürzlich auf einer Postkarte, gerichtet 
an die Sternsingerinnen und Sternsinger.
Als ich ihn zum ersten Mal gelesen habe, hat er mich zum 
Lächeln gebracht.
„Hinfallen, aufstehen, Krone richten, weitergehen …" - mir 
gefällt der Spruch, gerade in diesen für uns alle schweren 
Zeiten, dass wir alle solche Königskinder sind, die zwar mal 
auf die Nase fallen, aber auch wieder aufstehen.
Wie schön, wenn man dann noch so eine kleine Krone auf 
dem Kopf trägt und hoch erhobenen Hauptes weitergehen 
kann.
Scheitern – oder die Angst davor – ist ein Menschheitsthema 
und immer aktuell.
Gerade zu Beginn des neuen Jahres 2021 überlegen wir alle 
intensiv, wie wir gesund und erfolgreich die nächsten Monate 
meistern.
Scheitern ist da für viele einfach nicht vorgesehen.
Dabei möchten wir so gut es geht persönliches Unvermögen 
ausschließen.
Es gibt jedoch auch Mächte und Gewalten, die wir eben nicht 
so einfach bändigen können, denen wir mitunter ein Stück 
weit gar hilflos ausgeliefert sind.
Heute erleben sich besonders auch Kinder und Jugendliche 
schon als gescheitert, wenn etwas in ihrer Lebensplanung 
schief geht.
Allzu viele sind aufgewachsen mit dem Eindruck, das Leben 
sei nichts anderes als eine Reihe von Projekten, die man nur 
erfolgreich managen muss.
Wenn jedoch unser Leben, die Familie, die Gesundheit, Frei-
zeit und der Beruf zu Projekten werden, in denen Scheitern 
nicht eingeplant ist, kann es zu schlimmen Enttäuschungen 
kommen.
Wir Menschen, das gerade lehrte uns das Weihnachtsfest, 
sind keine programmierbare Maschinen, sondern verwundba-
re Lebewesen.
Das wirkliche Leben wird damit immer auch Risiken und Feh-
ler beinhalten, Herausforderung, Überforderung und Versa-
gen.
Und mitten im Chaos sind es gerade Kinder und Jugendliche, 
die an den dunkelsten Orten dieser Welt zu glaubwürdigen 
Verkünder des Evangeliums und damit zu Lichtgestalten wer-
den.

Liebe Sternsingerinnen, liebe Sternsinger,
anders als sonst, gebt ihr uns allen eine Ahnung davon, wie 
Licht und Heil sich mitten im Scheitern ereignen kann.
Dafür einen herzlichen Dank und Vergelts Gott!
Adolf Buhl, Pfr.

Telefonseelsorge
0800 1110111 oder 1110222 gebührenfrei.
Kontakt und Bürostunden: 
Adolf Buhl, Pfarrer
07704 272, adolf.buhl@kath-kirchtal-donau.de
Benno Nestel, Gemeindereferent
benno.nestel@kath-kirchtal-donau.de
Pfarrbüro Geisingen: 
Frau Anni Mayer
Montag, Dienstag u. Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr, 07704 272 
info@kath-kirchtal-donau.de 
anni.mayer@kath-kirchtal-donau.de
Pfarrbüro Leipferdingen: 
Frau Bianca Weber vom 11. bis 22.01.2021
Montag, Mittwoch u. Freitag von 14:30 bis 16:30 Uhr, 
07708 369, info@kath-kirchtal-donau.de, 
bianca.weber@kath-kirchtal-donau.de

Spendenkonten: 
Kirchenbauförderverein St. Nikolaus Geisingen
Sparkasse Schwarzwald–Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE90 6945 0065 0151 0032 42
Volksbank, Schwarzwald-Baar–Hegau
SWIFT-BIC: GENODE61OG1
IBAN: DE96 6649 0000 0026 0215 02
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal–Donau Pfarrbüro Geisingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau Pfarrbüro Leipferdingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN DE70 6945 0065 0240 0083 77
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“

Rosenkranz in der Kirchengemeinde Kirchtal - Donau 
Geisingen:   mittwochs 18:00 Uhr
Kirchen-Hausen:  sonntags  12:00 Uhr
Aulfingen:           sonntags  13:00 Uhr
Leipferdingen:      sonntags  13:30 Uhr
Gutmadingen:       -

Evangelische Kirchengemeinde
Geisingen

„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gna-
de.“ Johannes 1,16
Mittwoch, den 13.01.2021
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1          
             (online)
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2.
             (online)
Sonntag, den 17.01.2021
10:00 Uhr Gottesdienst in Geisingen.
2. Sonntag nach Epiphanias   
Pfarrerin Nicole Kaisner
09:00 Uhr Gottesdienst in Immendingen.
    Pfarrerin Nicole Kaisner
Beide Gottesdienste werden im Rahmen unserer Predigtreihe 
gehalten. Frau Kaisner hat das Thema: „Satan“. 
Mittwoch, den 20.01.2021
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
             (online)
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
             (online)
Aufgrund der Corona Situation sind auch kurzfristige Änderun-
gen beim Gottesdienst möglich.
Wenn Ihnen gerade in dieser Situation ein Gespräch guttut, 
dann rufen Sie mich einfach Telefon 07704 260.
Ihnen Gesundheit und Gottes Segen
Thomas Gerold

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf unse-
rer Homepage www.markuskirche-geisingen.de einsehen. In 
unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie immer Infor-
mationen über aktuelle Veranstaltungen, auch außerhalb von 
Geisingen.

Pfarramt Geisingen, Kontakt und Bürozeiten:
Pfarrer Dr. Thomas Gerold
Thomas.gerold@elkw.de
Reckenbachstr. 4, 78187 Geisingen
Telefon:  07704 260
Fax: 07704 919850
Sekretärin: Andrea Vöckt
E-Mail: Pfarramt.Geisingen-Tuttlingen@elkw.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
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Hospizgruppe  
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau 
(in ökumenischer Zusammenarbeit)

Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Angehö-
rige: Krankheit, Sterben und Tod gehört zum Leben.
Die Erfahrung von Verlust und Trauer bleibt niemand erspart. 
Die Frauen und Männer der Hospizgruppe sind bereit, Ster-
bende zu begleiten, Angehörige zu unterstützen und Trauern-
de zu trösten.
Wir haben eine Ausbildung und regelmäßige Weiterbildungen 
und unterliegen der Schweigepflicht. Wir sind da für alle Men-
schen, egal welcher Konfession und helfen, wenn wir gerufen 
werden.

Kontaktpersonen sind:
Frau Monika Haug 
Telefon 07704 6819    Handy 0174 304 39 33
Frau Hannelore Fromm
Telefon 07704 6732    Handy 0173 240 38 19
Wenn wir nicht erreichbar sind, sprechen Sie ihren Namen 
und Tel.-Nr. auf den Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf.
Sie können unsere ehrenamtliche Arbeit auch finanziell un-
terstützen:
Pfarrbüro Geisingen:
Sparkasse Schwarzwald – Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
Verwendungszweck: „Hospiz“
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41

Kunst und Kultur

Schmiede

Programm Januar 2021
Freitag, 15. Januar bis 13. Februar 2021
Bücherflohmarkt mit Abhol- und Lieferservice
Aussuchen per Schaufenster, facebook oder instagram und 
bei uns bestellen. Einfach anrufen unter 07704 923774 oder 
schreiben an schmiede-geisingen@web.de
Samstag, 16. Januar 19:00 bis 21:30 Uhr
@ Online-Veranstaltung @
Schreibabend mit Sara Löhe (Poesiepädagogin)
Zugangsdaten erhalten Sie nach Anmeldung.
Samstag, 23. Januar 19:00 bis 21:30 Uhr
@ Online-Veranstaltung @
Schreibabend mit Sara Löhe (Poesiepädagogin)
Zugangsdaten erhalten Sie nach Anmeldung.

Vereine und Organisationen
in Geisingen

Freiwillige Feuerwehr Geisingen
"Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit"

Brandschutztipp - Alarmsignale müssen sein
Stellen Sie sich vor:
Sie wohnen beim Feuerwehrhaus oder an der Hauptstraße. 
Nachts um 3 Uhr fährt mit lautem Getöse die Feuerwehr an 
ihrem Haus vorbei. Sie werden wach. Was denken Sie?
•	Hoffentlich können die Feuerwehrleute noch rechtzeitig hel-

fen oder 
•	Die werden doch nicht zu uns kommen oder 
•	Sind alle unsere Kinder zu Hause oder 
•	Müssen die so einen Krach machen und mich in meiner 

wohlverdienten Nachtruhe stören!

Wird die Feuerwehr alarmiert, zählt jede Sekunde. Minuten 
entscheiden oftmals über Leben und Tod, über kleines Feuer 
oder Großbrand mit riesigem Sachschaden. Darum muss die 
Feuerwehr im Schadensfall möglichst rasch an der Einsatz-
stelle sein. Und dabei helfen ihr die Sonderrechte nach § 35 
Straßenverkehrsordnung. Diese können aber nur in Anspruch 
genommen werden mit Blaulicht und Martinhorn. Es ordnet 
an: „Alle übrigen Verkehrsteilnehmer haben sofort freie Bahn 
zu schaffen.“ Das Blaulicht allein ist hierfür unzulässig. 
Stellen Sie sich vor, dass diese „krachmachenden“ Feuer-
wehrleute
•	vor 3 Minuten noch selbst in ihren Betten waren – wie Sie 
•	um 6 Uhr wieder zur Arbeit müssen – wie Sie 
•	die nächsten 2 oder 3 Stunden nicht mehr schlafen werden 

(was oftmals auch für die Familien gilt) 
Ihre Feuerwehr – Tag und Nacht für sie einsatzbereit – dankt 
ihnen für ihr Verständnis.
Quelle Landesfeuerwehrverband Baden- Württemberg

Jahresrückblick 2020
Im Jahre 2020 waren wir bei 50 Einsätzen gefordert.
Diese Einsätze teilten sich wie folgt auf:
19 x  Technische Hilfeleistung
16 x  Brand
7 x  Fahrzeugbrand
2 x  Brandmeldeanlage Fehlalarm
2 x  Mutwilliger Alarm BMA
1 x  Tatsächlicher Alarm BMA
3 x  Sonstige Einsätze

Leider waren bei diesen Ein-
sätzen zwei Menschenleben 
zu beklagen, alle weiteren 
Menschen konnten aus zum 
Teil lebensbedrohlichen La-
gen gerettet werden. In al-
len anderen Fällen konnten 
bedeutende Sachwerte ge-
schützt und erhalten werden.
Wir möchten uns bei allen 
Einwohnern von Geisingen 
und den Ortsteilen entschul-
digen, die durch unsere Ein-
satzfahrten in Ihrer Ruhe ge-

stört wurden und bitten weiterhin um Ihr Verständnis, wenn 
wir zum Schutze aller zu einem Einsatz mit Blaulicht und Mar-
tinshorn unterwegs sind.
Markus Bächle, Schriftführer

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Geisingen

Die Wanderpläne 2021
sind inzwischen an alle Mitglieder und Wanderfreunde, die 
uns 2020 als Gäste begleiteten, verteilt. Ab Januar liegen Ex-
emplare auch wieder bei allen Geisinger Geldinstituten, Gast-
stätten und Geschäften mit Publikumsverkehr zur Mitnahme 
aus. Ebenso liegen Exemplare am Geisinger Wohnmobilstell-
platz zur Mitnahme aus. Außerdem können bei allen Vor-
standsmitgliedern Wanderprogramme angefordert werden. Je 
nach Lage der Corona-Pandemie müssen evtl. wieder Termine 
kurzfristig abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Presse-
meldungen und die Information im Vereins-Aushangkasten an 
der Stadtapotheke in der Hauptstraße 18!
Wir freuen uns sehr, wenn wieder viele Gäste uns auf unse-
ren Touren begleiten würden.

Erste Absage 2021
Leider müssen wir schon die erste Absage mitteilen, denn die 
1. Schneeschuhwanderung 2021 am Samstag, 23. Januar 
2021 fällt wegen der Corona-Pandemie aus.
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Narrenzunft "Grünwinkel"
1858 e.V. Geisingen

Ufpasse!!!
Wie schon im alten Jahr mitgeteilt, gibt es die diesjährige 
Hexenpost nur auf Bestellung. Diese kann bei Marcus Mey-
er (marcus.mm795@gmail.com, Telefon 0173 6229830) 
oder bei mir (johannes.degen89@web.de, Telefon 0152 
57962071) bestellt werden. 
Aufgrund der derzeitigen Situation gibt es nur eine limitierte 
Auflage, eine große Anzahl wurde bereits bestellt- hierfür ein 
herzliches Dankeschön. Ein paar wenige Exemplare gibt es 
für Kurzentschlossene im Edeka Markt Milkau, beim Schreib-
waren Höfler (sofern wieder geöffnet) und in der Schmiede 
(sofern wieder geöffnet) zu ergattern. 
Die Hexenpost wird am 06. Februar 2021 coronakonform im 
Zeitraum von ca. 09:00 bis 18:00 Uhr zugestellt. 
Närrische Grüße Johannes Degen

Aulfingen

Ortsverwaltung Aulfingen

Fundsache
1 Turnbeutel (Vorderseite mit silber-rosa Pailletten, Rückseite 
schwarz) mit Adidas-Turnschuhen in pink (Größe 34,5).
Fundort: Mülleimer in der Aitrachstraße.
Auskunft: Frau Heizmann Telefon 07708 388

Narrenverein "Zundermännle" e.V.
Aulfingen

Liebe Narrenfreude,
wie Ihr sicher schon seit langem mitbekommen habt, befinden 
sich die Narrenvereinigung Hegau-Bodensee e. V. und das 
Fasnachtsmuseum Schloss Langenstein in der Abschluss-
phase der Planungen und damit auch bald in der Umsetzung 
zum Neubau eines neuen Narrenmuseums. 
In der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee e. V. sind 120 Mit-
gliedszünfte organisiert, deren Narrenfiguren im neuen Muse-
um alle eine neue Heimat finden und so auch nachfolgenden 
Generationen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht werden können. 
Natürlich ist ein derartiges Großprojekt nicht ohne die finan-
zielle Unterstützung vieler Freunde und Gönner unserer Fas-
nacht zu bewerkstelligen. Auch alle Mitgliedszünfte der Nar-
renvereinigung haben bereits einen finanziellen Beitrag zum 
Neubau geleistet.
Damit wir und unsere Narrenfiguren auch zukünftig nicht im 
Regen stehen, fehlt es noch an einem Dach über dem Kopf. 
Hierzu hat das Fasnachtsmuseum Schloss Langenstein eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen, bei der jeder mit einem 
kleinen Beitrag den Museumsneubau und damit auch unsere 
Narrenzünfte und das fasnachtliche Brauchtum unserer Hei-
mat unterstützen kann.
Über eure Unterstützung würden wir uns riesig freuen!
Narrenverein Zundermännle Aulfingen
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Die Bücherei St. Nikolaus
Aulfingen

ST. NIKOLAUS

Liebe Leserinnen und Leser,
da wir die Bücherei aufgrund des Lockdowns derzeit leider 
nicht öffnen dürfen, möchten wir Euch einen Abholservice 
anbieten.
Meldet Euch einfach telefonisch bis zum 19. Januar 2021 
und 02. Februar 2021 unter Tel. 07708 1250 oder 07708 
210 und teilt uns mit, was ihr ausleihen möchtet. Gerne stel-
len wir Euch auch eine Medienauswahl zusammen. Die ge-
wünschten Medien stellen wir dann, nach vorheriger Termi-
nabsprache, am 20. Januar 2021 und 03. Februar 2021 im 
Hausgang vor der Bücherei in einer Box bereit. In diese Box 
können dann auch Medien zur Rückgabe gelegt werden.
Wir freuen uns, wenn Ihr von diesem Angebot gebrauch macht 
und hoffen, dass wir bald wieder für Euch öffnen dürfen. 
Das Büchereiteam

Gutmadingen

Ortsverwaltung Gutmadingen

Fundsache
- 1 einzelner Handschuh - Alemannenstraße
- 1 Paar Kinderhandschuhe - Alemannenstraße
- 1 Fingerring – Friedhof Gutmadingen
Auskunft:
Ortsverwaltung Gutmadingen
Frau Huber
Tel. 07704 234
Öffnungszeiten:
Montag   von   9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag  von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Musikverein "Harmonie"
Gutmadingen e.V.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins so-
wie der ganzen Bevölkerung viel Glück, Gesundheit und Erfolg 
im Jahr 2021.

Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung des Musikvereins “Har-
monie“ Gutmadingen e.V. sowie der Bläserjugend im Musik-
verein “Harmonie“ Gutmadingen e.V. kann aufgrund der an-
haltenden Corona-Maßnahmen nicht stattfinden.
Neue Informationen und Termine werden fristgerecht bekannt 
gegeben.
Die Vorstandschaft 
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FC Gutmadingen 1921 e.V.

Vorschau 2021
Zunächst wünschen wir allen ein frohes und vor allem gesun-
des neues Jahr! Für den FC Gutmadingen ist das nun begin-
nende ein besonderes, es ist sein 100-jähriges Jubiläum.
Am vergangenen Samstag wäre dieses Jubiläumsjahr durch 
ein Festbankett eröffnet worden. Aufgrund der Corona-Pan-
demie verschiebt sich diese erste von insgesamt vier Jubi-
läumsveranstaltungen, welche schon seit über einem Jahr 
geplant werden.
Außerdem verschieben sich auch die Generalversammlungen 
des FC Gutmadingen und des Fördervereins des FC Gutma-
dingen, welche Ende Januar hätten stattfinden sollen.
Die jeweiligen Termine werden rechtzeitig veröffentlicht.

Hinter den Kulissen wird währenddessen fleißig weitergear-
beitet. Die Festschrift zum Jubiläum ist fertiggestellt und geht 
demnächst in den Druck Die Planungen für die Veranstaltun-
gen dauern an.
Auch der für Januar geplante Trainingsstart zur Rückrunden-
vorbereitung kann nicht stattfinden. Die Aktiven bereiten sich 
eigenständig nach Trainervorgaben vor und führen regelmäßi-
ge Cybertrainings durch.
Wir danken an dieser Stelle allen Mitgliedern, Fans und Gön-
nern, die uns auch im vergangenen Jahr unterstützt haben. 
Der FC wünscht Euch einen guten Start in das neue Jahr 
2021.
Die Vorstandschaft

Kirchen-Hausen

Narrenzunft "Latschari" 1911 e.V.
Kirchen-Hausen

Liebe Narrenfreude,
wie Ihr sicher schon seit langem mitbekommen habt, befinden 
sich die Narrenvereinigung Hegau-Bodensee e. V. und das 
Fasnachtsmuseum Schloss Langenstein in der Abschluss-
phase der Planungen und damit auch bald in der Umsetzung 
zum Neubau eines neuen Narrenmuseums. In der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee e. V. sind 120 Mitgliedszünfte or-
ganisiert, deren Narrenfiguren im neuen Museum alle eine 
neue Heimat finden und so auch nachfolgenden Generatio-
nen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht wer-
den können. Natürlich ist ein derartiges Großprojekt nicht 
ohne die finanzielle Unterstützung vieler Freunde und Gönner 
unserer Fasnacht zu bewerkstelligen. Auch alle Mitgliedszünf-
te der Narrenvereinigung haben bereits einen finanziellen Bei-
trag zum Neubau geleistet.
Damit wir und unsere Narrenfiguren auch zukünftig nicht im 
Regen stehen, fehlt es noch an einem Dach über dem Kopf. 
Hierzu hat das Fasnachtsmuseum Schloss Langenstein eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen, bei der jeder mit einem 
kleinen Beitrag den Museumsneubau und damit auch unsere 
Narrenzünfte und das fasnachtliche Brauchtum unserer Hei-
mat unterstützen kann.
Über eure Unterstützung würden wir uns riesig freuen!
Narrenzunft Latschari Kirchen-Hausen
-> siehe Plakat auf Seite 11

Leipferdingen

Musikverein Polyhymnia
Leipferdingen e.V.

Leipferdingen

Musikverein

1864

Zum Start in das neue Jahr wünscht euch der Musikverein 
„Polyhymnia“ Leipferdingen viel Glück, Gesundheit und Er-
folg.
Wir hoffen darauf, euch in 2021 mit unserer Musik in irgend-
einer Form unterhalten zu können. 
Ihr Musikverein „Polyhymnia“ Leipferdingen

Narrenzunft "Strohglonki" 1777
Leipferdingen e.V. LEIPFERDINGEN

ST

ROH GLONKI

Liebe Narrenfreude,
wie Ihr sicher schon seit langem mitbekommen habt, befinden 
sich die Narrenvereinigung Hegau-Bodensee e. V. und das 
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Fasnachtsmuseum Schloss Langenstein in der Abschluss-
phase der Planungen und damit auch bald in der Umsetzung 
zum Neubau eines neuen Narrenmuseums. In der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee e. V. sind 120 Mitgliedszünfte or-
ganisiert, deren Narrenfiguren im neuen Museum alle eine 
neue Heimat finden und so auch nachfolgenden Generatio-
nen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht wer-
den können. Natürlich ist ein derartiges Großprojekt nicht 
ohne die finanzielle Unterstützung vieler Freunde und Gönner 
unserer Fasnacht zu bewerkstelligen. Auch alle Mitgliedszünf-
te der Narrenvereinigung haben bereits einen finanziellen Bei-
trag zum Neubau geleistet.
Damit wir und unsere Narrenfiguren auch zukünftig nicht im 
Regen stehen, fehlt es noch an einem Dach über dem Kopf. 
Hierzu hat das Fasnachtsmuseum 
Schloss Langenstein eine Spen-
denaktion ins Leben gerufen, bei 
der jeder mit einem kleinen Bei-
trag den Museumsneubau und da-
mit auch unsere Narrenzünfte und 
das fasnachtliche Brauchtum un-
serer Heimat unterstützen kann.
Über eure Unterstützung 
würden wir uns riesig freuen!
Narrenzunft 
Strohglonki Leipferdingen
-> siehe Plakat auf Seite 11

Sonstiges

Informationsabend der Fachschule für Technik
Im September 2021 beginnt das neue Semester an der Fach-
schule für Technik (Technikerschule) mit den beiden Fachrich-
tungen Automatisierungstechnik / Mechatronik und Maschi-
nentechnik in 2 Jahren Vollzeit.
Für diese klassische Aufstiegsqualifikation kommen Absol-
venten mit mindestens 1,5 jähriger Berufserfahrung mit me-
chanischem, elektrotechnischem, mechatronischem oder kfz-
mechatronischem Ausbildungshintergrund in Frage.
Falls Sie sowohl technisch als auch betriebsorganisatorisch 
in neuen oder erweiterten Aufgabenfeldern beruflich vorwärts-
kommen und Verantwortung übernehmen wollen, dann bewer-
ben Sie sich bei uns.
Der traditionelle Informationsabend am zweiten Donners-
tag nach den Weihnachtsferien findet wegen der Coronaein-
schränkungen in Videoform um 19:00 Uhr statt. Den Teilnah-
melink dazu finden Sie auf der Homepage unserer Schule 
unter hgs-singen.de ... Schularten, in der Tabelle unten.
Weitere Information erhalten Sie unserer Homepage hgs-sin-
gen.de ... Schularten ... Technikerschule.
Bewerbungsunterlagen können Sie noch bis Ende Januar im 
Sekretariat der Hohentwiel-Gewerbeschule Singen einreichen.
Individuelle Beratung, Antworten auf spezielle Fragen zur Be-
werbung oder (bei Bedarf) Terminvereinbarungen zur persön-
lichen Vorstellung bieten wir gerne an unter www.hgs-singen.
de, info@hgs-singen.de oder unter der Telefon 077319571-0

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Gefüllte pfannkuchen
Einfach, schnell und wunderbar: Martin Gehrlein füllt Pfannku-
chen mit Sauerkraut und Stängelkohl. Doch das ist nicht alles! Die 
köstlichen Rollen werden noch mit Sahne und Käse überbacken.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein
Zutaten
•	 10 g Steinpilze, getrocknet
•	 200 ml Wasser
•	 850 g Sauerkraut, frisch oder Dose
•	 1 Stängelkohl (alternativ Brokkoli)
•	 100 g Zwiebeln, rot 1 Lorbeerblatt
•	 etwas Salz  etwas Pfeffer
•	 etwas Piment  etwas Zucker
•	 200 g Sauerrahm
für die pfannkuchen:
•	 100 g Mehl  200 ml Milch
•	 40 g Butter, zerlassen 1 Ei
•	 etwas Salz  4 EL Rapsöl
für den Guss:
•	 1 Stiel Thymian 50 g Gouda, mittelalt
•	 200 g Sahne  1 TL Bio-Zitronenschale, abgerieben
•	 etwas Salz  etwas Pfeffer
Zubereitung
1. Für das Kraut und den Kohl die Steinpilze ca. 20 Minuten in 

heißem Wasser einweichen.
2. Für die Pfannkuchen Mehl, Milch, Butter, Ei und Salz zu einem 

glatten Teig verrühren und ca. 20 Minuten quellen lassen.
3. Sauerkraut zerzupfen, evtl. etwas abtropfen lassen und an-

schließend grob hacken. Stängelkohl putzen, abbrausen und 
klein schneiden. Zwiebeln abziehen und fein würfeln.

4. Steinpilze abgießen, dabei das Einweichwasser auffangen. Pil-
ze ausdrücken und in feine Stücke schneiden.

5. Butter erhitzen. Zwiebeln darin goldgelb andünsten. Stängel-
kohl und die Hälfte Steinpilzwasser zugeben und ca. 5 Minu-
ten dünsten.

6. Anschließend übriges Einweichwasser, Steinpilze, Lorbeer 
und Sauerkraut zugeben. Mit Salz, Pfeffer, Piment und Zucker 
würzen. Bei milder Hitze ca. 15 Minuten dünsten.

7. Sauerrahm unter das Gemüse mischen, weitere ca. 5 Minuten 
garen und erneut abschmecken.

8. In einer Pfanne (ca. 30 cm ø) das Öl portionsweise erhitzen. 
Jeweils etwas Teig in die Pfanne geben und von beiden Seiten 
etwa 1-2 Minuten goldbraun backen, herausnehmen und auf 
Küchenpapier abtropfen lassen. Insgesamt ca. 6 Pfannkuchen 
backen.

9. Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Eine 
ofenfeste Form (ca. 30 x 24 cm) fetten.

10. Jeweils 3-4 EL der Sauerkrautmischung auf den Pfannkuchen 
verteilen, aufrollen und nebeneinander in die Form legen.

11. Thymianblättchen abzupfen und fein hacken. Gouda fein rei-
ben. Sahne mit Thymian, Zitronenschale sowie Salz und Pfef-
fer würzen.

12. Sahneguss über die Pfannkuchen geben. Mit Käse bestreuen. 
Auf der mittleren Schiene ca. 15 Minuten überbacken, heraus-
nehmen und sofort servieren. Dazu passt Endiviensalat.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Gemeinsam 
GeGen Corona
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